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Das Beste zum guten Schluss: wieder auf die ursprüngliche Richtung gedreht geht USB-C am
790er nach erneutem Start auch wieder schnell.

USB ist bei richtiger Grund-Konfiguration fast immer ein Kontakt-Problem. Soll ich jetzt sagen,
die Hiksemi-Mini-SSDs taugen mit ihren USB-C-Steckern nichts? Stimmt bestimmt, hilft aber
nicht weiter. Oder der schon einmal nachgebesserte USB-Front-Anschluss an meinem Z790er?
Auf der Rückseite bekomme ich die kleinen Dinger ja fast nicht mehr raus, da sitzen die
Anschlüsse einfach zu tief im Gehäuse. Und schalten sich trotzdem gelegentlich ab.

Und am X99er ist das das Original-Kabel vom Festplatten-Gehäuse, eingesteckt in der fest
verlöteten Rückseite. Da komm ich auch nicht mit der Schere.

Jede offene Steckverbindung ist eine potentielle Fehlerquelle. Genau deshalb wird ja im IT-
Bereich versucht, so wenige wie möglich zu haben. Und wenn mit gesicherten Steckern zu
arbeiten. Das geht nur nicht immer.

Und dass nun beide Rechner nach dem gleichen Update das gleiche Problem hatten ist schon
etwas seltsam.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/60523-macos-26-tahoe-auf-den-
hackintosh/?postID=809845#post809845
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